
mh druckproduktion - Allgemeine Geschäfts- und Zahlungsbedingungen 
 

Durch die schriftliche, mündliche oder telefonische Erteilung des Auftrags erklärt sich der Kunde mit den nach-
stehenden Geschäfts- und Zahlungsbedingungen für die gesamte und zukünftige Geschäftsverbindung einver-
standen. Er verzichtet auf etwaige in seinem Auftragsschreiben oder Bestellformular enthaltenen abweichen-
den Bedingungen. Mündliche Vereinbarungen haben nur Gültigkeit, wenn sie schriftlich bestätigt werden. Mit 
der Erteilung des Druckauftrages übernimmt der Kunde die Verantwortung für Textinhalt, Druckfehler, Schrift-
größenart und Darstellung.
 

Die Gültigkeit der Angebote von mh druckproduktion beträgt 14 Kalendertage ab Angebotsdatum. Sollten sich 
Preisänderungen aufgrund im Vorfeld unkalkulierbarer Faktoren oder Lieferschwierigkeiten der Lieferanten 
ergeben, wird Ihnen dies vor Beginn der Produktion mitgeteilt.
 

Bei farbigen Reproduktionen in allen Herstellungsverfahren können geringfügige Abweichungen vom Original 
nicht beanstandet werden. Das gleiche gilt für den Vergleich zwischen sonstigen Vorlagen (z. B. Digital Proofs,
Andrucken) und dem Endprodukt. Darüber hinaus ist die Haftung für Mängel, die den Wert oder die Gebrauchs-
tauglichkeit nicht oder nur unwesentlich beeinträchtigen, ausgeschlossen. 
Für gravierende Abweichungen in der Beschaffenheit des eingesetzten Materials haftet der Auftragnehmer nur 
bis zur Höhe des Auftragswerts. Geringe Abweichungen, die z.B. durch Fertigungstoleranzen der verwendeten 
Maschinen entstehen, sind kein Grund zur Beanstandung.
 

Der Auftraggeber oder der Unterzeichner des Auftrages trägt die alleinige Verantwortung für die Reproduk-
tionsrechte der Vorlagen. mh druckproduktion überprüft Originale, Vorlagen und gestellte Druckdaten nicht auf 
evtl. Urheberrechte. Der Auftraggeber hat den Auftragnehmer von allen Ansprüchen Dritter wegen einer
solchen Rechtsverletzung freizustellen. 
 

Die Preisstellung und Berechnung erfolgt in Euro. Die Rechnungen sind nach den auf der Vorderseite ge-
nannten Zahlungsbedingungen zu begleichen. Die Rechnungsstellung erfolgt an den Auftraggeber oder an den 
Unterzeichner des Auftrages.
Soweit nicht anders in der Produktbeschreibung aufgeführt, verstehen sich die Preise des Angebotes und des 
Auftrages rein Netto ab mh druckproduktion, Haimhausen. 
 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller zum Rechnungsdatum bestehenden Forde-
rungen des Auftragnehmers gegen den Auftraggeber sein Eigentum. Zur Weiterveräußerung ist der Auftrag-
geber nur im ordnungsgemäßen Geschäftsgang berechtigt. Der Auftraggeber tritt seine Forderungen aus der 
Weiterveräußerung hierdurch an den Auftragnehmer ab. Der Auftragnehmer nimmt die Abtretung hiermit an. 
Spätestens im Falle des Verzugs ist der Auftraggeber verpflichtet, den Schuldner der abgetretenen Forderung 
zu nennen. Übersteigt der Wert der für den Auftragnehmer bestehenden Sicherheiten dessen Forderung ins-
gesamt um mehr als 20 %, so ist der Auftragnehmer auf Verlangen des Auftraggebers oder eines durch die 
Übersicherung des Auftragnehmers beeinträchtigten Dritten insoweit zur Freigabe von Sicherungen nach Wahl 
des Auftragnehmers verpflichtet. 
 

Soll die Ware versendet werden, geht die Gefahr auf den Auftraggeber über, sobald die Sendung an die den 
Transport durchführende Person übergeben worden ist. 
 

mh druckproduktion behält sich bei allen Lieferungen Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 10% der Auflage 
oder Menge vor. Die Differenz wird in beiden Fällen in der Rechnung berücksichtigt. Wird keine Überlieferung 
gewünscht, bedarf dies einer vorherigen schriftlichen Mitteilung von Seiten des Auftraggebers.
 

Für eventuelle Schäden an Waren oder Materialien, die bei mh druckproduktion zwischengelagert werden, 
übernimmt mh druckproduktion keine Haftung. 
 

Reklamationen müssen innerhalb von 3 Tagen schriftlich nach Erhalt der Ware vorgebracht werden, später 
eingehende Mängelrügen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bei berechtigten Beanstandungen ist mh druckproduktion zunächst nach seiner Wahl zur Nachbesserung und/
oder Ersatzlieferung verpflichtet und berechtigt. Kommt mh druckproduktion dieser Verpflichtung nicht inner-
halb einer angemessenen Frist nach oder schlägt die Nachbesserung trotz wiederholten Versuchs fehl, kann 
der Auftraggeber Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung des Vertrags (Rücktritt) 
verlangen. 
 

Die Rechtsbeziehungen zwischen mh druckproduktion und dem Kunden regeln sich ausschließlich nach deut-
schem Recht. Dies gilt sowohl für den Abschluss wie für die Ausführung des Vertrages. Gleiches gilt für die 
Lieferung und Berechnung des erteilten Auftrages. Die Anwendung der Einheitlichen Kaufgesetze ist, soweit 
gesetzlich zulässig, ausgeschlossen.
 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Dachau.
 

Nichtigkeit einzelner Bestimmungen haben keinen Einfluss auf die Gültigkeit der übrigen Vereinbarungen.
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